
Beteiligung an EU-Programmen / Anschubfinanzierung 2010
Bitte teilen Sie mit, ob und in welcher Form Sie im Jahr 2010 an einer Antragstellung im Rahmen von EU-Programmen beteiligt sind oder waren bzw. wenn Sie 2010 (oder Anfang 2011) eine Antragstellung planen. 

Falls Sie dieses Jahr einen EU-Antrag gestellt haben bzw. einen Antrag vorbereiten, können Sie hierfür voraussichtlich Anschubmittel erhalten. Bitte fügen Sie in diesem Fall eine Kalkulation Ihres "Anschubbedarfs" bei.
Bitte geben Sie anhand des folgenden Rasters bis 15. Juni 2010 Rückmeldung an alexandra.findeis@vw.ph-ludwigsburg.de  

1. Name der Antragstellerin/des Antragstellers
2. Titel und Akronym des Projekts

3. Thema /Inhalt (1-2 Sätze)

4. Name des EU-Programms / der Ausschreibung 
(z.B. 7. Forschungsrahmenprogramm, Comenius, eContentplus, etc.)

5. Call identifier /Application Number (falls vorhanden, z.B. FP7-ICT-2010-2)

6. Art des Projekts 
(für Projekte im 7. Forschungsrahmenprogramm: z.B. Collaborative Project, Coordination Action, Support Action, …/ für Projekte im Programm Lebenslanges Lernen: Multilaterales Projekt, Netzwerk, Begleitmaßnahme, Unilaterales Projekt, etc.)

7. Ihre Position in der Projektgruppe (Koordinator, Partner, Untervertragsnehmer)

8. Koordinator (Name, Ort, Einrichtung)

9. Anzahl der beteiligten Partner

10. Beginn und Ende des Projektes

11. Beantragtes (bzw. bewilligtes) Budget des Gesamtprojekts

12.  Beantragter (bzw. bewilligter) Budgetanteil der Pädagogischen Hochschule 

13. Geplante EU-Antragstellung in nächster Zeit?
14. Kalkulation der beantragten Anschubmittel
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EU-Forschungsreferentin der Pädagogischen Hochschulen  

	Adresse:

Tel./Fax.:

e-Mail:

Internet: 
	Reuteallee 46, D-71634 Ludwigsburg

Tel: 07141 / 140-324  Fax.: 01741 / 140-709

Alexandra.Findeis@vw.ph-ludwigsburg.de
www.ph-ludwigsburg.de/eu_forsch



